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Kita Sozialarbeit 
  
  Informationsbroschüre  

über die Kita-Sozialarbeit in 
der kath. Kindertageseinrichtung St. Wolfgang  

Kontaktdaten: 

Fallübergreifende Arbeit: 

- Aufbau eines vertrauensvollen Verhältnisses zu Kindern, Eltern und 
Familien 

- Gestaltung von Übergängen 
- Vernetzung der Familien untereinander zur Förderung ihres Selbsthilfe-

potentials (z. b. Eltern Café/ gemeinsame Unternehmungen)  
- Anregung und Förderung des Elternengagements 
- Vermittlung zu weiteren Hilfesystemen und unterstützenden Angeboten 

im Sozialraum 
 Fallungsspezifische Arbeit: 

- Aufbau einer gewissen „Präsenz“ im Sozialraum, Aufbau eines vertrau-
ensvollen Verhältnisses zu Mitarbeitern weiterer familienunterstützen-
der Angebote und Hilfesysteme 

- Koordination von verschiedenen Bedarfen  
- Vernetzung und Aufbau eines stabilen und belastbaren Netzwerkes 

Arbeit mit und im Kita Team: 

- Regelmäßiger Austausch mit den pädagogischen Fachkräften (Teamsit-
zungen) 

- Sensibilisierung des Kita-Teams für die Ressourcen und Bedarfe des 
Sozialraums 

- Anregungen für das Kita-Team zu Fort- und Weiterbildungen 
- Unterstützung bei der Initiierung niedrigschwelliger Angebote 
- Fachliche Hilfen zu unterschiedlichen Themen (Partizipation, Be-

schwerdemanagement für Kinder und Eltern, Inklusion, Resilienz) 

 Kath. Kindertageseinrichtung  
St. Wolfgang 
Danziger Str. 2  
55543 Bad Kreuznach 
Tel.: 0671- 6 29 28 

Einrichtung:  
 
 

Sprechstundenzeiten:  

 

Di., 13:30 bis 15:00 Uhr 
Do., 8:00 bis 9:30 Uhr  
 
E-Mail-Adresse: 

 
Sozialarbeit-st.wolfgang-badkreuznach@kita-ggmbh-koblenz.de 
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Aufgaben und Tätigkeiten: 

 



 

 

 
  

Liebe Eltern,  

diese Broschüre verschafft Ihnen einen Überblick über den Bereich der Kita-Sozi-

alarbeit in unserer katholischen Kindertageseinrichtung St. Wolfgang. 
 

Mein Name ist Jannik Huber und ich bin 26 Jahre alt. Seit 01.02.2023 begleite ich 

die Stelle als Kita-Sozialarbeiter in der Kita St. Wolfgang in Bad Kreuznach. Ich 

befinde mich zurzeit im Masterstudiengang Erziehungswissenschaft an der Uni-

versität Koblenz und habe dort im vergangenen Jahr den Studiengang Bachelor of 

Arts Pädagogik mit den Schwerpunkten Erwachsenenbildung/ Management und 

Sozialpädagogik erfolgreich abgeschlossen. 

In den letzten Wochen konnte ich bereits Anbindung an das Kita-Team St. Wolf-

gang erlangen und erste Erfahrungen in den einzelnen Gruppen sammeln. So war 

es mir möglich, Einblicke in die Arbeit der Kita zu bekommen. Auch erste Fortbil-

dungen konnte ich schon besuchen sowie an der Gestaltung der Konzeptionstage 

in der Kita mitwirken.  
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Welchen Auftrag hat Kita-Sozialarbeit? 

Die Kita-Sozialarbeit hat zum Auftrag, als Bindeglied zwischen den Einrichtungen, 

den pädagogischen Fachkräften und den Familien zu fungieren. Hier ist eine offene 

und vertrauensvolle Arbeit zwischen allen Beteiligten von großer Bedeutung. Kita-

Sozialarbeit dient als „Leitbild“ des sozialen Ausgleichs um struktureller und indivi-

dueller Benachteiligung entgegenzuwirken und das Ziel inklusiven Handelns im pä-

dagogischen Alltag zu unterstützen. Zentraler Auftrag ist die Erhöhung der Chancen-

gleichheit sowie gleiche Entwicklungs- und Bildungschancen für Alle zu gewährleis-

ten.  

Kita-Sozialarbeit dient als zentrale Schnittstelle/ Bindeglied zwischen einzelnen Kitas 

und dem Kita-Sozialraum bzw. dem Lebensraum von Kindern, Eltern und Familien. 

Die Kita-Sozialarbeit soll die Kita in ihrer Orientierung am Sozialraum weiter voran-

bringen. Die Vernetzung zwischen Kita und den Angeboten des Sozialraums gilt es 

auszubauen und weiter zu stärken. Kindern soll eine intensive bedarfsgerechte Förde-

rung zugutekommen. Die Zusammenarbeit mit Eltern in sozial benachteiligten Le-

benslagen soll gewährleistet sein. Zudem soll der Zugang einzelner Eltern oder Fami-

lien zu Beratungs- und Unterstützungsangeboten erleichtert werden.  

 

Fallspezifische Arbeit: 

- Aufbau eines vertrauensvollen Verhältnisses zwischen Kindern, Eltern und 

Familien 

- Niedrigschwellige Beratung und Unterstützung von Elternteilen und Fami-

lien 

- Unterstützung von Eltern und Kindern beim Zugang zu Bildungssystemen 

- Vermittlung zu weiteren Hilfesystemen und unterstützenden Angeboten im 

Sozialraum 

- Unterstützung im Umgang mit Ämtern, Behörden und bei Anträgen, die der 

Förderung der Kinder dienen 

- Offene Elternsprechstunden 

- Akute Krisenintervention bei Kindeswohlgefährdung (Kinderschutz) 

Aufgaben und Tätigkeiten: 

Vorwort 


